
Vereinbarung zur Amtshilfe  
 
 

zwischen 
 
 

der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW), 
 

vertreten durch den Vorsitzenden des Vorstands Herrn Dr. Norbert Metke, 
 
 

und 
 
 

dem Landkreis ……………………………………… (Landkreis), 
 

vertreten durch die Landrätin/ den Landrat ……………………… 
 
 
 
 
 

§ 1 Grundsatz 
 
Es besteht Einigkeit, dass die KVBW für die ärztliche Versorgung von symptomatischen 
COVID-19-Patientinnen und -Patienten sicherstellungspflichtig ist. Es besteht ferner Einigkeit 
darüber, dass das Land für die COVID-19-Testung asymptomatischer Personen sowie für 
Einrichtung und Betrieb der entsprechenden Teststationen zuständig ist.  
 
  
 
 

§ 2 Aufgaben 
 
Es wird vereinbart, dass der Landkreis für die KVBW folgende Leistungen erbringt:  
 
  
 
1. ………………………………………………………………………………………… 
…………………………………………………….,  
 
2. ………………………………………………………………………………………… 
…………………………………………………….,  
 
 
3. ………………………………………………………………………………………… 
…………………………………………………….,  
 
 
4. ………………………………………………………………………………………… 
……………………………………………………. .  
 
 
 
 

 



§ 3 Erstattung der Kosten 
 
(1) Die KVBW hat dem Landkreis die ihm im Zusammenhang mit den gemäß § 2 vereinbarten 
Leistungen entstehenden notwendigen Kosten zu erstatten.  
 
(2) Kosten für den Einsatz von vorhandenem kreiskommunalen Personal und für die Nutzung 
von vorhandenen kreiskommunalen Liegenschaften werden nicht erstattet.  
 
(3) Die Rechnungen sind als Sammelrechnung bei der KVBW einzureichen. Der Sam-
melrechnung ist ein rechnungsbegleitendes Dokument beizufügen, das sich an dem als 
Anlage beigefügten Muster orientiert.  
 
 

§ 4 Beginn, Dauer und Ende der Vereinbarung 
 
(1) Die Vereinbarung tritt zum ………………………………… in Kraft.  
 
(2) Die Vereinbarung ist jederzeit mit einer Kündigungsfrist von vier Wochen zum Monatsende 
kündbar.  
 
 

§ 5 Salvatorische Klausel 
 
Sollten sich einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung als nichtig erweisen, so wird dadurch 
die Gültigkeit der Vereinbarung im Übrigen nicht berührt. In einem solchen Fall ist die ungültige 
Bestimmung durch eine Neuregelung zu ersetzen, die dem gewollten Zustand möglichst nahe 
kommt.  
 
 
Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
 
 
Datum: 
 
 
 
…………………………………………  
Dr. Norbert Metke  
(Vorsitzender des Vorstands)  
 
Landkreis………………………………… 
 
Datum:  
 
 
 
……………………………………  
(Landrätin/Landrat) 


